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DIE SCHRIFT · BUBER-ROSENZWEIG (1929)

1 Bildad der Schuachiter entgegnete, er sprach:

2 »Der Waltende, bei ihm ist der Schrecken, - Frieden macht er in seinen Höhn.

3 Gibts eine Zahl für seine Scharen? und über wem erstünde sein Licht nicht!

4 Wie wäre das Menschlein bewahrheitet vor Gott, wie gälte als rein der vom Weibe

Geborne!

5 Wohl, er verwarnt den Mond, und er hellt sich nicht auf, die Sterne gelten nicht als

rein in Seinen Augen.

6 Nun gar das Menschlein, die Made, der Adamssohn, der Wurm!«
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